
MITTWOCH, 17.JUNI 2020 11

Holzminden
STAdT Und lAndKReiS

Bekenntnis zum Standort Holzminden
Symrise investiert hier auch in wirtschaftlich schwierigen Zeiten / Heute Online-Hauptversammlung für Aktionäre

HOLZMINDEN (r). Die Corona-
Pandemie stellt die Weltwirt-
schaft auf eine harte Probe.
Das spürt auch Symrise und
hat an seinen gesamten
Standorten Maßnahmen ein-
geleitet. „Damit schützen wir
unsere Mitarbeiter und Part-
ner bestmöglich vor den Fol-
gen des Virus. Dank dieser
Maßnahmen sind wir weiter
im vollen Umfang operativ
und wir unternehmen alle An-
strengungen, um unsere Kun-
den gewohnt zuverlässig zu
beliefern,“ teilt das Unterneh-
men in einer Pressemitteilung
anlässlich der heute stattfin-
denden Online-Hauptver-
sammlung mit. Um 11 Uhr be-
ginnt die virtuelle Versamm-
lung gemäß einer gesetzli-
chen Neuregelung aufgrund
der Corona-Pandemie. Für die
Aktionäre sind sicherlich die
weltweiten Erfolge des “Glo-
bal Players“ sowie die neuer-
liche Dividenden-Erhöhung
auf 0,95 Euro-Cent je Aktie
besonders relevant. Doch
Symrise verkündet gleichzei-
tig wieder einmal ein Be-
kenntnis zum Standort Holz-
minden – und bekräftigt die-
ses Bekenntnis mit der Be-
kanntgabe großer geplanter
Investitionen.
Die Krise zeige gleichzeitig,

wie robust Symrise aufgestellt
ist, heißt es in der Pressemit-
teilung weiter. „Mit unserer
breiten Angebotspalette von
Produktlösungen für Nah-
rungsmittel sowie zur Körper-
pflege und Hygiene bedienen
wir die Bedürfnisse des tägli-
chen Lebens.“ Mit dieser Stra-
tegie will Symrise den Wachs-
tumskurs kontinuierlich fort-
setzen. Das bedeute auch,
dass dort, wo das Unterneh-
men an Grenzen stößt, Kapa-
zitäten ausgebaut werden.
Dies gelte auch für Initiativen
in Bezug auf Aus- und Weiter-
bildung.
Im Konzern soll der Umsatz

bis 2025 auf 5,5 bis 6 Milliar-

den Euro gesteigert werden.
Dafür investiert Symrise jähr-
lich etwa 200 Millionen Euro
weltweit in den Ausbau der
Wettbewerbsfähigkeit. So
werden neue Produktionska-
pazitäten geschaffen, wird in
neue nachhaltige Technologi-
en investiert, und auch in die
Instandhaltung bestehender
Einrichtungen. In den vergan-
genen zehn Jahren flossen al-
lein etwa 500 Millionen Euro
in den Standort Holzminden.
Selbstverständlich investiert

Symrise auch in Regionen, wo
sich große Wachstumschan-
cen bieten. So entstanden ins-
besondere in den USA zusätz-
liche Kapazitäten zur Produk-
tion von Menthol, kosmeti-
scher Wirkstoffe und von Aro-
men. In Asien hat Symrise
beispielsweise in Singapur
und China neue Entwick-
lungszentren eröffnet. Im Mai
nahm in China die neue Pro-
duktionsstätte in Nantong mit

einem Investitionsvolumen
von mehr als 50 Millionen Eu-
ro den Betrieb auf. Im Seg-
ment Nutrition hat Symrise im
Wachstumsbereich für Tier-
futter in verschiedensten Län-
dern die Kapazitäten massiv
hochgefahren.
Den Investitionskurs kann

man auch am heimischen
Standort in Holzminden beob-
achten. 2019 wurde der erste
Bauabschnitt für das Logistik-
zentrum von Symotion in der
Bülte fertiggestellt. Der Parfü-
merie-Mischbetrieb mikrover-
kapselt mit neuer Technologie
Duftstoffe unter dem Namen
SymCap®. Zwei Beispiele, die
eindrucksvoll den Ausbau des
Geschäfts am Hauptsitz zei-
gen.

300 Mio. Investitionen

Und Symrise investiert wei-
ter in den Standort mit all sei-
nen Unternehmensbereichen

sowie in die Aus- und Weiter-
bildung neuer Mitarbeiter. Ein
klares Bekenntnis zu Holz-
minden. Bis zum Jahr 2025
soll das Investitionsaufkom-
men 300 Millionen Euro be-
tragen. Bereits 2020 stehen
umfangreiche Investitionen
an (siehe obenstehenden Info-
Kasten).

Ausbildungsmaßnahmen

Volkshochschul-Kooperati-
on: Symrise investiert 0,5 Mil-
lionen Euro in eine Kooperati-
on mit der Kreisvolkshoch-
schule Holzminden. Beide bil-
den gemeinsam 16 junge
Menschen zur Produktions-
fachkraft Chemie aus. Mit
diesem zweijährigen Ausbil-
dungsprogramm unterstützt
Symrise den lokalen Arbeits-
markt. Neben dem theoreti-
schen Unterricht werden die
jungen Menschen im prakti-
schen Ausbildungsteil in den

Mischbetrieben für Aromen
und Parfümkompositionen
unterwiesen.

Ausbildungs-Engagement

Mit einer Ausbildungsquote
von fünf Prozent gehört Sym-
rise zu den wichtigsten Aus-
bildungsbetrieben in der Re-
gion. Das Unternehmen fun-
giert damit als wichtiges Bin-
deglied zwischen Schule und
Beruf. Rund 140 junge Men-
schen absolvieren ihre Ausbil-
dung bei Symrise und der
Konzern investiert etwa 4,2
Millionen Euro in Form jährli-
cher Ausbildungskosten. „Mit
unseren Karriereperspektiven
tragen wir dazu bei, dass der
ländliche Raum von Holzmin-
den für junge Menschen at-
traktiv bleibt,“ betont die Un-
ternehmensführung nicht oh-

ne Stolz.

Familienorientierte
Personalpolitik

Symrise will seinen Mitar-
beitern ein verlässlicher Part-
ner sein und investiert gezielt
etwa 150.000 Euro jährlich in
seine familienorientierte Per-
sonalpolitik am Standort Holz-
minden. Hierzu gehört sowohl
das Engagement für die loka-
len Kindergärten, als auch das
Angebot flexibler Arbeitszeit-
modelle. Insgesamt 15 Prozent
der Mitarbeiter in Holzmin-
den arbeiten in Teilzeit. Darü-
ber hinaus wurden Modelle
zum Arbeiten von zuhause so-
wie Gleitzeitmodelle etabliert.
Bisweilen stellt das die tägli-
che Organisation der Arbeits-
abläufe vor neue Herausfor-
derungen.

Ausbau der Produktionsbereiche

▶ Segment Flavor
Erweiterung Pulver- und Flüs-
sigmischbetrieb, Kapazitäts-
ausbau Sprühtrocknung
Investitionsvolumen:
35 Mio. € / 2020-22
▶ Segment Scent & Care
Aroma Molecules: Expansion
der Kristallisation, Ausbau
Tanklager
Investitionsvolumen:
10 Mio. € / 2020-21
▶ Ausbau Forschung & Ent-
wicklung
Anwendungstechnik würzige
Produkte:
Anwendungstechnikum für
Fleischprodukte, Labor Reak-
tionsaromen – neue Ausstat-
tung
Investitionsvolumen:
0,5 Mio. € / 2020
▶ Forschungsgebäude
Neue Aufzüge, Abzüge und
Lüftungen, Energieversor-
gung, Laborausstattung
Investitionsvolumen:
0,2 Mio. € / 2020
▶ Ausbau der Infrastruktur

Kraftwerk: Zukunftsorientier-
te Energietechnik
Investitionsvolumen:
10 Mio. € / 2020-22
Abwasser, Abluft und Rück-
kühlwerk, Werk Weser und
Solling: Abwassersammelbe-
hälter, Zu- und Ableitungen,
Bio- und Kiesfilter
Investitionsvolumen:
1 Mio. € / 2020
▶ Sanierungsmaßnahmen
Verwaltungsgebäude (E201)
Erneuerung der Fahrstühle,
Sanierung von Dach und
Fassade.
Fußbodenbeläge, Beleuch-
tung und Elektrik (2. und
3. OG)
Investitionsvolumen:
2 Mio. € / 2020-22
▶Wege und Straßen
Werk Weser: Werksstraße zur
Kantine und Naturstoffverar-
beitung (NFP)
Werk Solling: Werkseinfahrt
und Dragocostraße
Investitionsvolumen:
0,2 Mio. € / 2020

Symrise beweist durch millionenschwere Investitionen, wie wichtig der Standort Holzminden ist.
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Spätestens imAugust gibt’s flächendeckend das schnelle Internet
Die Deutsche Telekom und der Landkreis Holzminden geben eines der letzten Teilnetze im Landkreis Holzminden frei

VON UWE ENGELHARDT

LAUENFÖRDE. Am hintersten
Zipfel des Landkreises, in
Lauenförde in der Straße
„Hundebreite“, wurde am
Dienstag, 16. Juni, ein fast
schon historischer Festakt im
kleinen Rahmen vollzogen.
Kurz und schmerzlos weihten
Vertreter der Telekom und des
Landkreises Holzminden so-
wie geladene Bürgermeister
aus dem Landkreis das letzte
Teilstück zur Breitbandversor-
gung ein. Damit ist der Land-
kreis Holzminden als weißer,
unbescholtener Fleck von der
Landkarte verschwunden.
Spätestens mit der endgülti-
gen Inbetriebnahme Ende
August 2020 steht flächende-
ckend eine Breitbandinfra-
strukur für schnelles Internet
im Landkreis Holzminden zur
Verfügung. Kleinere Restar-
beiten müssen allerdings noch
abgearbeitet werden.
Die Freude war Tino Wen-

kel, Samtgemeindebürger-
meiester aus Boffzen, ins Ge-
sicht geschrieben. Immerhin
durfte er, gemeinsam mit Lau-
enfördes Bürgermeister Wer-
ner Tyrasa, die Rolle des Gast-
gebers übernehmen und mit
der Begrüßung den kleinen

Festakt in die Wege leiten.
Wenkel bediente sich zu-
nächst beim Neuen Testa-
ment: „Die letzten werden die
ersten sein“, meinte der Samt-
gemeindebürgermeister mit
einem Augenzwinkern. Und
schließlich freute er sich, dass

schon bald in seiner Samtge-
meinde wie im ganzen Land-
kreis Streamen und Bilder
hochladen in Sekunden-
schnelle möglich seien. „Wir
werden uns auch in Zukunft
dafür einsetzen, dass im länd-
lichen Raum schnelles Inter-

net und eine funktionierende
Infrastruktur zur Verfügung
stehen“, versprach er.
Landrat Michael Schüne-

mann erinnerte in seiner kur-
zen Ansprache an den gewal-
tigen logistischen Aufwand,
den die Telekom zu betreiben

hatte. „Anfang 2019 fand der
symbolische Spatenstich im
Gewerbegebiet in Bodenwer-
der statt. Seitdem hat die Tele-
kom 71 Kilometer Leitungen
verlegt, 306 Kilometer Glasfa-
serkabel eingeblasen und 53
neue Schaltkästen und über

20 neue Glasverteiler verbaut,
um eine flächendeckende zu-
kunftssichere Breitbandinfra-
struktur in allen Samtgemein-
den des Landkreises Holzmin-
den, dem Flecken Delligsen
sowie der Stadt Holzminden
zu schaffen.“ Zudem blickten
der Landkreis und die Tele-
kom auf eine Gesamtinvestiti-
on von 7,5 Millionen Euro zu-
rück.
Diplom-Ingenieur Michael

Krüger, Leiter Infrastruktur
Region Nord bei der Deut-
schen Telekom, erklärte noch-
mal die Leistungen, die die
Verbraucher nutzen können.
Die Ausgangslage sind 100
MB pro Sekunde, 62 Prozent
der Kunden erhalten diese
Leistung auch, von den ver-
bliebenen 38 Prozent liegen
97 Prozent bei mindestens 50
Prozent Datenvolumen und
selbst der abgelegenste Haus-
halt wird noch bei 30 MB pro
Sekunde liegen. „Wir erbrin-
gen deutlich mehr als in der
Ausschreibung gefordert. Das
ist ein ganz wichtiger und
richtiger Schritt, Glasfaser
auch hier zu verlegen. Aber
ganz wichtig: Es kann nur ge-
nutzt werden, wenn es
auch beantragt wird“, so Krü-
ger.Werner Tyrasa, TinoWenkel, Michael Schünemann und Michael Krüger (von links) beim symbolischen Start in Lauenförde. FOTO: UE
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